
 

 Lasst es uns anpacken! 

 Kommunalwahl 2016 

01	Wiebke Reich, Neukirchen
02	Nils Weigand, Melsungen
03	Dr. Ortwin Sprenger, Gilserberg  
04	Renate Schütz, Wabern
05	Manfred Emde, Neuental
06	Reinhold Hocke, Malsfeld
07	Dieter Posch, Melsungen
08	�Dr. Constantin H. Schmitt, 

Schwalmstadt
09	Söhnke Salzmann, Spangenberg
10	Ulrich Manthei, Guxhagen
11	 Holger Jütte, Homberg
12	� Dr. Richard Gronemeyer, 

Fritzlar
13	Erwin Döhne, Morschen
14	Marion Viereck, Melsungen
15	Helmut Reich, Neukirchen 
16	Kai Ingo Niessing, Spangenberg 
17	� Michael Thomas Maaß, Felsberg
18	Ralf-Urs Giesen, Malsfeld 
19	� Alexander Kister, 

Willingshausen 
20	Karl Hassenpflug, Homberg
21	Dr. Petra Rauch, Melsungen 
22	Manfred Hund, Gilserberg  
23	Eduard	Husung, Neuental 
24	Frank Mausehund, Neukirchen 
25	Maximilan Sepp, Oberaula 
26	Kurt Braun, Malsfeld 
27	Holger	 Ritte-Mander, Fritzlar 
28	Margrete Rippel, Felsberg
29	Rolf Sorokin, Gudensberg
30	Christian Zeiß, Schwalmstadt 
31	Carsten Klee, Neukirchen 
32	Annette Koch, Spangenberg
33	Doris Küllmer, Morschen 
34	�Franz-Josef Pastoors, 

Knüllwald

35 �Heinrich Pohlmann, Gudensberg
36 	Helga Kehl, Homberg 
37	Joost Fastenrath, Melsungen 
38	Günter Gumbel, Gilserberg 
39	Guido Hampel, Schwalmstadt 
40	Arne Beneke, Morschen 
41	Wolfgang Müller, Fritzlar 
42	Isolde Posch, Melsungen 
43	Werner Rippel, Felsberg
44 	Claus Schiffner, Melsungen
45	Rita Schemenau, Wabern
46	Friedrich Wenderoth, Malsfeld 
47	Heiko Schwartz, Melsungen
48	Hendrik Schulz, Fritzlar
49	Wolfgang Kahr, Melsungen 
50	�Jutta Busse-Danneil, 

Melsungen 
51	Volker Küllmer, Morschen 
52	Helmut	Kellner, Melsungen 
53	�Ute Müller-Hilgenberg, 

Morschen 
54	Dieter Klöpfel, Schwalmstadt
55	Wilfried Koch, Melsungen 
56	�Henning-Hubertus Lucke, 

Fritzlar 
57	Hanna Lena Reich, Neukirchen 
58	Erwin Gottschalk, Neukirchen 
59	�Anna-Katharina Rippel-

Fastenrath, Melsungen 
60	Claudia Weigand, Melsungen 
61	Reinhard Zimprich, Neukirchen
62	Heinrich Engelhardt, Homberg
63	�Prof. Dr. Ludwig Georg Braun, 

Melsungen 
64	Peter Klufmöller, Melsungen
65	Georg Albert, Homberg

  Unsere Freidenker für den Kreistag!  

 Schwalm-Eder 
 zukunftsfit machen! 

facebook.com/FDPSEK

FDP-Kreisverband  
Schwalm-Eder
Am Bitzen 4 
34212 Melsungen

Telefon: 05661 51445
E-Mail: schwalm-eder@fdp.de
Erfahren Sie mehr unter:
www.fdp-schwalm-eder.de

am 6. März ist Kommunalwahl! Dann haben Sie  
die Chance zu wählen, wer in den kommenden  
5 Jahren für Sie die Politik in unserem Landkreis 
mitbestimmen soll.

Lasst es uns anpacken! – Das ist für uns mehr als 
nur ein Slogan, sondern steht für unsere politische 
Grundeinstellung, mit der wir für unsere liberalen 
Werte werben. Uns geht es dabei nicht darum,  
uns bloß an den politischen Mitbewerbern abzuar- 
beiten, sondern wir wollen klar aufzeigen, wie der 
Schwalm-Eder-Kreis und seine Kommunen von 
unseren liberalen Konzepten profitieren können.  
Denn in zahlreichen Städten und Gemeinden sehen 
wir insbesondere in den Bereichen Infrastruktur, 
Verkehr und in der Haushaltspolitik aktuell 
erheblichen Verbesserungsbedarf.

Gelbe Handschuhe werden als Leitmotiv im an- 
stehenden Wahlkampf den Geist in unserer Partei,  
die Zusammenarbeit und unsere Einstellung zur 
Politik symbolisieren:  
Denn wir wollen die Probleme vor Ort anpacken!

Unterstützen Sie uns und die Freien Demokraten 
bei der Kommunalwahl am 6. März 2016 – für einen 
Schwalm-Eder-Kreis, der zukunftsfit ist! 

Lasst es uns anpacken!

Wiebke Reich und Nils Weigand

 Liebe 
 Mitbürgerinnen und 

 Mitbürger, 

 Lasst es uns anpacken! 

 Stadt, Land, 
 Datenfluss. 

Schwalm-Eder 
Kreisverband



 Lasst es uns anpacken! 

  Wiebke Reich  
» Pressesprecherin, Neukirchen

Zugang zu schnellem Internet ist  
für uns eine Frage der Daseins- 
vorsorge und ein wichtiger Stand- 
ortfaktor. Statt halbherziger  
Vorhaben - Breitbandausbau jetzt!

  Nils Weigand  
» Rechtsanwalt & Notar, Melsungen

Der Sanierung maroder Kreisstraßen 
muss höchste Priorität eingeräumt 
werden. Straßen sind für den ländlichen 
Raum wichtige Lebensadern. 

  Dr. Ortwin Sprenger  
» �Arzt, Gilserberg

Wir setzen uns für die wirtschaftliche 
Stabilisierung des ländlichen Raumes 
durch wettbewerbsfähige Unternehmen, 
eine intakte Infrastruktur und eine gute 
Anbindung an den ÖPNV ein.

  Renate Schütz  
» �Rentnerin, Wabern

Frauen, die Hilfe brauchen, sollten  
sie durch Netzwerke erhalten. Wir 
wollen Chancengerechtigkeit stärken 
und Vielfalt fördern. 

  Manfred Emde  
» �Landwirt, Neuental

A 49 zügig weiterbauen, damit die  
leidgeprüften Anwohner der Um-
gehungsstraße endlich entlastet  
werden. 

  Unsere ersten 15 Kandidatinnen und Kandidaten!  

  Reinhold Hocke  
» Oberstleutnant a.D., Malsfeld 

Erneuerbare Energien müssen  
durch Effizienz überzeugen, nicht  
durch profitable Subventionen. 

  Dieter Posch  
» Rechtsanwalt, Melsungen 

Den Menschen im ländlichen Raum muss 
von der Politik mehr Beachtung geschenkt 
werden. Die gilt insbesondere für eine 
dringend notwendige Verbesserung des 
öffentlichen Personennahverkehrs.

  Dr. Constantin H. Schmitt  
» Diplom-Kaufmann, Schwalmstadt 

Qualifizierte Beratungsangebote für 
Firmengründer und eine praxisorientierte 
Berufsschulausbildung sind wichtig für 
die Erhaltung unternehmerischer Chan- 
cen in der Region. 

  Söhnke Salzmann  
» Unternehmer, Spangenberg

Kosten sparen, Qualität steigern – das  
sind die Chancen einer intelligenten inter- 
kommunalen Zusammenarbeit! Neues 
wagen, um Bewährtes zu erhalten: 
Gemeinsam bleibt Schwalm-Eder stark.

  Ulrich Manthei  
» Rentner, Guxhagen 

Die Vereins- und Sportförderung ist ein 
wichtiger sozialer Bestandteil unserer 
Gesellschaft und fördert die Integration. 
Daher darf es in diesem Bereich keine 
Kürzungen geben. 

  Holger Jütte   
» Unternehmer, Homberg 

Ohne das Engagement von Feuerwehr, 
THW, Sozialdiensten, Kultur- und 
Sportvereinen ist unsere Gesellschaft 
nicht vorstellbar. Wir wollen das 
Ehrenamt stärken!

  Dr. Richard Gronemeyer  
» Arzt, Fritzlar 

Wir setzen uns für die Förderung  
der allgemeinmedizinischen, fach- 
ärztlichen und stationären Versorgung  
im ländlich geprägten Kreis ein, um  
die Lebensqualität zu erhalten.

  Erwin Döhne  
» Versicherungsfachmann, Morschen 

Unser Boden ist zu schützen. Schluss  
mit dem ungezügelten Flächenverbrauch 
bei Ausgleichsmaßnahmen für Straßen- 
bau und Gewerbeflächen.

  Marion Viereck  
» Selbständige Altenpflegerin, Melsungen 

Die ältere Generation darf nicht aus 
der Gesellschaft ausgegrenzt werden, 
deshalb brauchen wir Angebote für  
ein selbstbestimmtes Leben.

  Helmut Reich  
» Lehrer i.R., Neukirchen 

Wir wollen die beste Bildung für  
alle Schülerinnen und Schüler und  
die Schulen personell, technisch  
und räumlich bestens ausstatten.

 Straßen- und 
 Chancenausbau. 

» Unser ausführliches Wahlprogramm finden Sie auf: www.fdp-schwalm-eder.de «


